
 

 
   

 
 
 
Informations- und Beratungsnetzwerk  
Industriebetriebe lädt ein 
  
 

   
 
 

 
Fachtagung 

 
 

Gestärkt aus der Krise 
 

- Qualifizieren statt Entlassen - 
 
 
 

23. April 2009, Hans-Böckler-Haus, Düsseldorf  

  

   
Tagungsort: 
DGB Bildungswerk Bund e.V. 
Hans-Böckler-Haus  
Hans-Böckler-Str. 39 
40476 Düsseldorf 
 
Kosten: 
Teilnahmegebühren werden nicht erhoben. 
Die Fahrtkosten werden nicht übernommen. 
 
Tagungsorganisation: 
DGB Bildungswerk Bund e.V.  
Migration & Qualifizierung 
Juan Proll 
Kompetenzzentrum Berufliche Integration 
Hans-Böckler-Straße 39, 
40476 Düsseldorf 
Telefon: 0211- 4301-181 
Fax: 0211- 4301-134 
juan.proll@dgb-bildungswerk.de 
 
Anreisebeschreibung: 
Von Düsseldorf Hbf mit der U-Bahn Linie 78 oder 79 in Richtung Duisburg/ 
Messe bis Kennedydamm. Die Straße nach rechts überqueren und dem 
Kennedydamm folgen. Rechts zweigt die Hans-Böckler-Str. ab (ca. 10 
Minuten Fahrtzeit und 5 Minuten Fußweg). 
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 Beratungsnetzwerk Industriebetriebe Programm   Anmeldung 

    Moderation: Juliane Firlus, Ltg. des FAK Qualifizierung im Netzwerk IQ,     

Die Fachtagung 
 
Keine leichten Zeiten in den Betrieben! Immer mehr Unternehmen spüren die 
Folgen der Krise. Arbeitsplatzabbau und Kurzarbeit rücken in den Vordergrund 
wirtschaftlicher Überlegungen. Wie die Existenz sichern? Wie den Arbeitsplatz 
und die Arbeitskräfte erhalten, um auch nach der Krise gut aufgestellt zu sein? 
Welche Möglichkeiten der Mitgestaltung haben die Betriebsräte? Wie in einer 
unsicheren Zeit Personal entwickeln? Wie denn überhaupt die Krise konstruktiv 
nutzen, um gestärkt aus ihr herauszukommen? 
 
Die Tagung greift diese Fragen auf und richtet dabei seinen Fokus auf Hand-
lungsmöglichkeiten für Unternehmen und Betriebsräte. Dabei werden auch 
(finanzielle) Fördermöglichkeiten von Qualifizierungsvorhaben vorgestellt, die 
die Bundesagentur für Arbeit und das Konjunkturpaket II aktuell zur Verfügung 
stellen. 
 
 
Das Netzwerk 
 
Menschen mit Migrationshintergrund sind doppelt so häufig von Arbeitslosigkeit 
betroffen wie Menschen ohne Migrationshintergrund. 
 
Pro Qualifizierung ist ein Kompetenzbereich des bundesweiten Netzwerkes 
„Integration durch Qualifizierung“ (IQ), das im Auftrag der Bundesregierung 
und in Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für Arbeit und nicht staatli-
chen Trägern Strategien zur Verbesserung der Arbeitsmarktsituation von Men-
schen mit Migrationshintergrund1 entwickelt. Das Informations- und Bera-
tungsnetzwerk Industriebetriebe ist Teil von Pro Qualifizierung und trägt diesen 
Auftrag in die Industriebetriebe hinein. 
 
Die Netzwerk-Tagung bietet eine effektive Möglichkeit des praktischen Erfah-
rungsaustauschs zwischen Betriebsräten und Personal-, Fort- und Weiterbil-
dungsverantwortlichen aus dem Bereich Industriebetriebe sowie anderen im 
Umfeld tätigen Arbeitsmarktakteuren. Dies soll den Zugang zu Arbeitsplätzen in 
Industriebetrieben öffnen, die gleichberechtigte Teilhabe am Berufsleben durch 
Fort- und Weiterbildung für Menschen mit Migrationshintergrund fördern und 
zur langfristigen und nachhaltigen Etablierung interkultureller Kompetenzen 
innerhalb der Betriebsstrukturen beitragen. 
 
Dadurch soll insgesamt das Verständnis und die kritische Auseinandersetzung 
für die Notwendigkeit einer besseren beruflichen Integration von Migrantinnen 
und Migranten erhöht und ein kontinuierlicher Informationsfluss über konkrete 
Maßnahmen und Entwicklungen auf dem Gebiet interkultureller Personalstruk-
turen geschaffen werden. 

                              Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V., Frankfurt 
 
10:30 Anmeldung / Stehempfang 

 
11:00 Begrüßung  

Leo Monz, GBL Migration & Qualifizierung, 
DGB-Bildungswerk Bund, Düsseldorf 
 

11:15 Die Krise verstehen 
Stefan Pfeifer, DGB NRW, Abt. Wirtschafts- und Strukturpoli-
tik, Düsseldorf  
 

12:15 PAUSE 
 

 
Handlungsmöglichkeiten für Unternehmen und Betriebsräte 
 
12:45 Situationsberichte aus den Betrieben 

 
 

13:00 Handlungsmöglichkeiten von Unternehmen 
Ömer Saglam, Geschäftsführer Unternehmerverband ATIAD,  
Düsseldorf 
 

13:30 Betriebliche und tarifliche Handlungsmöglichkeiten von 
Betriebsräten 
Robert Bange, IG Metall Oelde,  
Gewerkschaftssekretär, Oelde 
 

14:00 Diskussion 
 

14:15 PAUSE 
 

 
Kurzarbeit und Qualifizierung 
 
14:30 Arbeitsmarktpolitische Fördermöglichkeiten für Qualifi-

zierung und Einstellung in der Krisenzeit  
Burkhard Schütz, Bundesagentur für Arbeit,  
Regionaldirektion NRW, Düsseldorf 
 

15:00 Qualifizieren! Aber wie? 
- Wie das Netzwerk die Betriebe unterstützen kann - 
Juan Proll, Kompetenzzentrum Berufliche Integration, DGB-
Bildungswerk Bund, Düsseldorf 
 

15:30 Diskussion 
 

15:45 Schlusswort 
Juliane Firlus, Ltg. des FAK Qualifizierung im Netzwerk IQ, 
Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V., Frankfurt 

 
 

 

 Tagung:                              „Gestärkt aus der Krise 
                                  - Qualifizieren statt Entlassen -“ 
             
                                         (DGB Bildungswerk Düsseldorf, Saal 4) 

 
Beginn:     23.04.2009, 11:00 Uhr 
Ende:        23.04.2009, 16:00 Uhr 
 

VA.NR.:    NKI 109380091  
 

Anmeldung (erwünscht bis 17.04.09) per 
 

Internet: www.pro-qualifizierung.de  
Fax:       0211-4301-134             
Post:      DGB-Bildungswerk Bund      
              Arzu Akalin 
              Hans-Böckler-Str. 39 
              40476 Düsseldorf 
 
Die Anmeldung gilt als verbindlich.  
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 

Hinweis für Betriebsräte: Die Teilnahme gemäß § 37,6 
BetrVG muss im Betriebsrat beschlossen werden. 
 

 Name:______________________________________________ 

Vorname:________________________________________________

Straße:__________________________________________________

PLZ/Stadt:________________________________________________

Telefon/Fax:_______________________________________________

E-Mail:__________________________________________________

Organisation/Firma:________________________________________ 

Funktion:_________________________________________________

Mitglied in Gewerkschaft:__________________________________ 

Alter: _______ 
 
Geschlecht:         m__           w__ 

Datum:___________________ 

Unterschrift:____________________________________ 

 

                                              
     1 Der Schwerpunkt liegt bei den über 25-jährigen Migranten und Migrantinnen. 


